
   
 
 
 
 
 
 
 

Der ASK zeigte sich gegen Weiten in Torlaune 
 

 
 
7:0-Kantersieg. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs – im Bild Patrick Kellner (r.) und Matthias 
Buschenreithner (2.v.l.) - war im Testspiel gegen Weiten auch von den widrigen 
Bodenverhältnissen nicht zu stoppen und feierte einen klaren 7:0-Erfolg.           Foto: Eplinger 
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Äußerst erfolgreiche Testspiel-Woche mit zwei ASK-Erfolgen 
 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs - SV Waldhausen (NÖ) 4:3 (2:1) am Neuhofener Kunstrasenplatz. 
 
Es war bisher das rasanteste Vorbereitungsmatch, wo es auch ordentlich zur Sache ging. Die 
Waldhausener, die auf Grund ihrer Schneesituation erst ein Testspiel in Hollabrunn absolvieren 
konnten, waren motiviert und gingen in stärkster Besetzung (mit drei Legionären) ziemlich zur Sache. 
Doch der ASK erwischte einen Traumstart. 1. Minute: Matthias Haabs zu Christian Haabs und 
schon stand es 1:0 für Ybbs. 30 Minuten später erhöhte der Spielertrainer der Ybbser auf 2:0, nachdem 
zuvor einige schöne Möglichkeiten vergeben wurden. Doch auch Waldhausen kam zu Chancen, zum 
Glück aber zu keinen Treffern. Erst durch einen Elfmeter kamen die Waldviertler kurz vor der Pause 
auf 2:1 heran. Nach Seitenwechsel wieder ein Blitzstart der Ybbser und Mustafa Acer erhöhte auf 
3:1. Danach wurde gewechselt und bei Ybbs riss etwas der Spielfluss. Die Folge: das 2:3 und das 3:3 
erneut durch einen Elfmeter. Doch Ybbs wollte gewinnen und schließlich zeigte der Schiedsrichter 
auch im Strafraum der Gäste nach einem Foul an Mustafa Acer auf den Elferpunkt. Christoph 
Maurer ließ sich die Chance nicht entgehen und erzielte in der 78. Minute den Siegestreffer. 
 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs - SV Weiten 7:0 (3:0).  
 
Schneeboden statt Kunstrasen - aber auch davon ließ sich der ASK Bau Pöchhacker Ybbs nicht 
abhalten und zog sein druckvolles Spiel auf. Nach sehr guten ersten 25 Minute lag Ybbs schnell mit 
3:0 voran, danach riss allerdings etwas der Spielfluss. Erst in Halbzeit zwei rollten wieder die Angriffe 
am laufenden Band auf das Tor der Weitener. Und trotz sieben Treffern wurden noch zahlreiche gute 
Einschussmöglichkeiten vergeben. Weiten selbst war offensiv kaum gefährlich - ein ruhiger Tag für 
ASK-Torhüter Thomas Steinkellner. 
 

 
 

In Torlaune. Christoph Maurer (r.) erzielte gegen 
Weiten zwei Treffer.                                Foto: Eplinger 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs - SV Waldhausen 4:3 (2:1). 
 
Tore: 1:0 Christian Haabs (1.), 2:0 Christian Haabs (31.), 2:1 
Elfmeter (39.), 3:1 Mustafa Acer (47.), 3:2 (62.), 3:3 Elfmeter 
(71.), 4:3 Christoph Maurer (78. Elfmeter). 
ASK Ybbs: Matthias Pils; Ralph Kropfreiter (60. Bernhard 
Pils), Matthias Buschenreithner, Heini Steiner, Andreas 
Hofer, Mario Schmid (72. Hannes Riegler), Matthias Haabs, 
Manfred Rass (60. Thomas Sonnleitner), Christian Haabs 
(60. Florian Ressl), Christoph Maurer, Mustafa Acer. 
 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs - SV Weiten 7:0 (3:0).  
 
Tore: 1:0 Christian Haabs, 2:0 Christian Haabs, 3:0 
Christoph Maurer, 4:0 Christoph Maurer, 5:0 Patrick 
Reithner, 6:0 Patrick Kellner, 7:0 Patrick Reithner.  
ASK Ybbs: Thomas Steinkellner; Andreas Hofer (60. 
Bernhard Pils), Franz Willatschek, Patrick Kellner, Michael 
Hübl (46. Matthias Buschenreithner), Mario Schmid, 
Heinrich Steiner (60. Thomas Sonnleitner), Matthias Haabs 
(46. Patrick Reithner), Christoph Maurer (67. Hannes 
Riegler), Christian Haabs (35. Florian Ressl), Mustafa Acer. 

 
Platz zwei für U14 bei Hallenturnier in Scheibbs. 
 
Mit zwei Mannschaften nahm das von Hubert Holzer und Erich Wargocki betreute U14-Team am 
Wochenende beim Hallen-Turnier in Scheibbs im Einsatz. Das Team Ybbs I musste sich dabei nach 
drei Siegen in der Vorrunde erst im Finale geschlagen geben. Gegen Texingtal unterlagen die Ybbser 
nach einem 0:0 nach regulärer Spielzeit im Siebenmeterschießen. Ybbs II holte sich durch einen Sieg 
im Platzierungsspiel den fünften Rang unter acht teilnehmenden Mannschaften. 

 

       

 


